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Duisburg, den 13.03.2024 
 
 
 

Pressemitteilung: Fitnessstudio im Kleinformat. JUDU setzt sich für sog. 
Sportboxen ein! 

 
       

Duisburg. Sport fördert bekanntlich die Gesundheit und den Geist. Für mehr Sportmöglichkeiten im 
Freien setzt sich nun die Junges Duisburg-Fraktion ein. Sie fordert die Errichtung von sog. Sportboxen. 
Das sind verschlossene Boxen, die eine vielfältige Auswahl an Trainingsequipment beinhalten. Über 
eine App erhält man schnell Zugriff und kann sich ganz einfach Bälle, Springseile, Gewichte usw. 
ausleihen. Nach Ablauf der Buchungszeit werden die geliehenen Gegenstände zurückgelegt. Für 
Sicherheit ist auch gesorgt, denn innerhalb der Boxen befindet sich ein Überwachungssystem, das den 
Inventarstand überprüft, so dass Schäden und Entwendungen sofort bemerkt werden. 

„Sport im Freien macht Spaß, ist gesund und festigt soziale Kontakte“, begründet Fraktionschef 
Frederik Engeln die Initiative, die in der nächsten Sitzung des Betriebsausschusses DuisburgSport am 
14.03.2024 beraten wird. „Durch die Bereitstellung von kostengünstigen Trainingsmöglichkeiten im 
Freien fördern wir nicht nur die körperliche Gesundheit, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl und 
machen Sport für jeden zugänglicher. Sportboxen sind ein Fitnessstudio unter freiem Himmel“, erklärt 
Frederik Engeln weiter. Die Sportboxen sollen an geeigneten öffentlichen Plätzen, wie zum Beispiel im 
Rheinpark, Landschaftspark oder am Rheindeich aufgestellt werden.  


